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geringen Preis , theils aufgeleſen , theils ab⸗

gebrochen werden ; man bemerkt , daß ſte

dieſe Seereiſe nicht nur ſehr reif , ſondern

auch vorzuͤglich gut macht .

Von der Themſe , und denen in

London druͤber hergehenden
Bruͤcken .

London ſelbſt ſind drey praͤchtige ſtei⸗

nerne Bruͤcken uͤber die Themſe gebaut ,

welche alle ſehr breit , und uͤberhaupt ſehens⸗

wuͤrdig ſind . Der ſeltene Anblick ſo vieler

Schiffe , welche aus der See bis hieher lau⸗

fen , und theils ſo gar unter denen hoͤchſten
Bogen dieſer Bruͤcken durchkommen koͤnnen ,

wenn ſie naͤmlich die Maſtbaͤume herunter

laſſen , iſt ganz majeſtaͤtiſch, und floͤßt Be⸗

wunderung ein .

1
Themſe .

* Die Themſe iſt ein ſehr betraͤchtlicher

und majeſtaͤtiſcher Fluß , welcher der Reſi⸗
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denz und Handelſtadt London um ſo meht
Vortheil verſchafft , weil die Waaren , und ſo⸗

gar die Schiffe darauf bis in , und aus der

See geſchafft werden koͤnnen.

Man weis daß ſich die Ebbe und Fluth
der See bis nach London , und noch etwas
weiter in der Themſe erſtreckt , ſo , daß dieſer
ſtarke Strom , welcher die groͤßten Schiffe
bis zu einiger Entfernung vor London zu
tragen vermag , zu gewiſſen Stunden ganz
ſeichte iſt .

Londener Bruͤcke .

Die eine dieſer drey Bruͤcken wird die
Londener Bruͤcke genannt ; ſie iſt auf beiden
Seiten mit einer hohen ſteinernen Gallerie ein⸗

gefaßt , und in allem Betracht praͤchtig und

ſehenswerth .

Waſſermaſchine darauf .

An dem einen Ende dieſer Bruͤcke ſieht
man eine große mechaniſche Maſchine , wel⸗

che dieſem Quartier der Stadt Waſſer ver⸗

ſchafft , ſelbſt durch das Waſſer getrieben
wird , und dieſes Flußwaſſer zugleich keini⸗

get . Doch leiſtet dieſe Maſchine bey weitem

nicht ſo viel, als man ſich davon verſprach.
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Black Friarsbruͤcke , Bruͤckengeld .

Die zweite , ihrer Lage nach , und die

neueſte von allen , wird Black Friarsbruͤcke

genannt ; auch dieſe iſt ſehr ſchoͤn und praͤch⸗

tig⸗ lund auf beiden Seiten mit einer ſteiner⸗

nen Gallerie eingefaßt , welche aber niedriger
als die an denen beiden andern Bruͤcken iſt .

Von dieſer kann man die etſte , aber nicht

die dritte Bruͤcke ſehen , weil der Strom zwi⸗

ſchen beiden einen Bogen macht .

Dieſe Bruͤcke war eben erſt fertig gewor⸗

den ; um die Erbauungskoſten heraus zu

bringen , muſte Bruͤckengeld entrichtet wer⸗

den , Pferde und Wagen waren beſonders

taxiret , Fußgaͤnger zahlten einen Pfennig ,
was mir aber ſonderbar dabey ſchien war ,

daß an Sonn⸗ und Feyertagen das Geld

doppelt bezahlet werden mußte .

Weſtminſterbruͤcke .

So ſchoͤn und praͤchtig nun auch deſe
beiden Bruͤcken ſind , ſo ſchien mir doch die

Weſtminſterbruͤcke noch einigen Vorzug zu

haben ; auch dieſe iſt auf beiden Seiten mit

einer ſteinernen Gallerie eingefaßt . Unter

allen iſt auf dieſer die Ausſicht die weiteſte

B 5 und



und die ſchoͤnſte; das Auge folgt nicht nur
dem praͤchtigen Fluß , ſondern entdeckt auch
vieles von der Stadt ſelbſt , und verliert ſich
denn in der ſchoͤnen Gegend , welche London

umgiebt .

Von denen oͤffentlichen Plaͤtzen .

an trifft in dieſer Stadt viele große
freye Plaͤtze an , welche dann , eben ſo⸗

wohl , wie die breiten Straßen , wegen dem

beſtaͤndigen Dampf und Nebel ſehr noth⸗
wendig ſind . Auf denen meiſten dieſer freien

Plaͤtze, ſieht man in deren Mitte einen mit

eiſernen Gegittern umgebenen gruͤnen Platz ,
wozu viele umherwohnende Schluͤſſel haben ,
und an heitern Tagen ihre Kinder dahin ſchi⸗
cken , welche man ſich darauf herumwaͤlzer

ſieht .

Die ſchoͤnſten und groͤßte Anzahl dieſer

Plaͤtze ſieht man in Weſtminſter ; unter de⸗

nen vielen bemerkte ich beſonders folgende.

Leices⸗
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